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Leistungsbeschreibung
LV 22 Abdichtung gegen Nicht drückendes Wasser auf erdüberschütteten Deckenflächen (W3-E)- Hochflexibel weber.tec weber.tec 920

Vorbemerkungen
Grundlage dieses Angebotes

ist:_______________________________

 

Im Auftragsfall werden die Verarbeitungsrichtlinien der

Saint-Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.

 

Folgende Merkblätter sind zu beachten:

 

weber.tec 933

weber.tec 901

weber.prim 801

weber.tec Superflex D2/ D24

weber.tec 920
weber.tec Superflex B 240/B 400

weber.sys 982

weber.plan 816

weber.ad 785

weber.san 951 S

weber.sys 992

weber.tec 793
Zur Ausführung kommt eine 2-komp.,

kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtung weber.tec 920  (PMBC)

für die Wassereinwirkungsklasse W3-E: Nicht drückendes Wasser auf erdüberschütteten Deckenflächen nach DIN 18533, Stand 07/2017.

 

Das Abdichtsystem übertrifft die nach DIN EN

15814- Stand 01/ 2013 geforderten Anforderungen. Mit CE- Zeichen nach DIN EN 15814, mit allgemeinem bauaufsichtlichem Prüfzeugnis nach PG ÜBB 



22.10 Vorbereitung des Untergrundes
Reinigen der Sockelwandflächen 

von Erdreich, Zementleim, Schmutz,

Staub, Öl, Fett und Entfernen von Graten, Mörtelresten,

losen sowie haftungsmindernden Teilen.

 

Einheit: m²

 

22.20 Fehlstellen verschließen
Offene Fugen, offene Mörteltaschen und Ausbruchsstellen

>5 mm mit weber.tec 933, schwindkompensierter, schnellabbindender,
wasserundurchlässiger Egalisierspachtel verschließen.

 

Verbrauch: weber.tec 933, ca. 18 kg/m² und cm

Schichtdicke

 

Einheit: m²

 

22.30 Grundierung Sockel
Grundierung aus weber.prim 801, 1:1 RT mit Wasser

verdünnt, aufbringen.

 

Verbrauch: weber.prim 801 ca. 75 - 150 ml/m², je nach

Saugfähigkeit des Untergrundes

 

Einheit: m²

 

22.40 Sockelabdichtung bei vorgesehenem

Putzsockel
Abdichtung des Sockelbereichs aus weber.tec Superflex D 2/ D24 (von ca. 20 cm

unterhalb der noch auszuführenden weber.tec 920
-Abdichtung bis ca. 30 cm über GOK) im

Schlämmverfahren (in 2 Arbeitsgängen) ca. 2 mm dick
auftragen. Auf den Bereich, der einen Putzauftrag

erhalten soll, weber.san 951 S Spritzbewurf vollflächig

aufbringen.

 

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2/ D24, ca. 2,5 kg/m²

weber.san 951 S ca. 7 kg/m²

 

Einheit: m²

 


22.50 Evt.- Pos. Sockelabdichtung bei mehrschaligem Mauerwerk 
Abdichtung des Sockelbereichs  aus weber.tec Superflex D 2/ D24 (von ca. 20 cm

unterhalb der noch auszuführenden weber.tec 920 Abdichtung bis ca. 30 cm über GOK) im

Schlämmverfahren (in 2 Arbeitsgängen) ca. 2 mm dick
auftragen. Die Abdichtung wird über die Wandaufstandsfuge hinweg am Hintermauerwerk hochgeführt.
 

Verbrauch: weber.tec Superflex D 2/ D24, ca. 2,5 kg/m²

Einheit: m²

22.60 Eventual- Position  

Tür-/Fensteranschlüsse
Tür-/Fensteranschlussprofile, an denen die Sockelabdichtung angearbeitet wird, von 

Schmutz, Fett und sonstigen haftungsmindernden Bestandteilen befreien.

a. Kunststoffprofile anrauen und mit Verdünnung weber.sys 992 reinigen. 

b. Beschichtete Aluprofile mit Verdünnung weber.sys 992 reinigen

c. Aluminiumprofile mit weber.sys 992 reinigen
Danach Aluminiumprofile mit weber.tec 793 Universalbauharz 
grundieren und frisch in frisch mit feinem Quarzsand (0,1 bis 0,5 mm)  abstreuen. 

d. Holzprofile reinigen

Verbrauch: weber.sys 992  20-50 g m²
                   weber.tec 793  100-150 g m²
                   Quarzsand  1,5-2 kg m²
Einheit: m²

22.70

 Eventual- Position  Abdichtung, Fenster- /Türanschlüsse

Abdichtung der Tür-/Fensteranschlüsse aus der 2-komp., Reaktivabdichtung weber.tec Superflex D 24 in mindestens 2 Arbeitsgängen voll deckend im Schlämm- Spachtelverfahren aufbringen. Im ersten Arbeitsgang wird im Übergangsbereich zu den Tür-/Fensterprofilen wird die Dichtfolie weber.sys 982 vollflächig eingearbeitet. 

Verbrauch: weber.tec Superflex D 24 ca.4,5 kg/m²

                     weber.sys 982 1,10 m²/m²

Einheit: m²
22.80 Betonuntergrund reinigen

Reinigen des Betonuntergrundes, entfernen von

Zementleim, Schmutz, Staub, Öl, Fett und losen sowie

haftungsmindernden Bestandteilen.

 

Einheit: m²

09.90 Gefälleestrich einbauen

Haftbrücke aus weber.plan 816 in Anmachflüssigkeit,

bestehend aus 1 RT weber.ad 785 und 2 RT Wasser

herstellen und auf den mattfeuchten Untergrund

einbürsten. Anschließend Estrichmörtel weber.plan 816

frisch in frisch auftragen und in vorgesehener

Schichtdicke verteilen und abziehen.

 

Verbrauch: weber.plan 816 ca.19 kg/m² und cm

Schichtdicke

weber.ad 785 ca. 0,25 kg/m²

 

Einheit: m²

22.100 Hohlkehle, mineralisch abdichten
Mineralische Hohlkehle, Radius ca. 5 cm, im

Übergangsbereich Decke / Wand, außen, aus weber.tec

933, schwindkompensierter, wasserundurchlässiger, schnellabbindender
Egalisier- und Hohlkehlenspachtel, herstellen. Als

Haftbrücke ist weber.tec 933 in schlämmfähiger Konsistenz vorzulegen.

 

Verbrauch: weber.tec 933 ca. 3,0 kg/m

 22.110 Voranstrich Deckenfläche

Grundierung aus weber.tec 901, 1:10 RT mit Wasser

verdünnt, aufbringen.

 

Verbrauch: weber.tec 901 ca. 15 bis 30 ml/m²

 

Einheit: m²

22.120 Kratzspachtelung Deckenfläche
Kratz- / Füllspachtelung aus weber.tec 920
herstellen.

 

Verbrauch: weber.tec 920 ca. 1,5 l/m²

 

Einheit: m²

22.130 Bewegungsfugen Deckenfläche, Bandbreite 400 mm

Bewegungsfugen mit dem elastischen, vlieskaschierten

Synthese-Kautschuk-Abdichtband weber.tec Superflex B

400 abdichten. Das Abdichtband mit weber.tec Superflex

10 auf der Deckenfläche sowie am aufgehenden Sockel verkleben und 
im Randbereich mit weber.tec Superflex 10 überarbeiten.

 

Verbrauch: weber.tec Superflex B 400 ca. 1,05 m/m

weber.tec Superflex 10 ca. 2 l/m

 

Einheit: m

20.140 Evt.- Pos. Hohlkehlen abdichten

Hohlkehlen zwischen Decke und Wand mit weber.tec

920 ausbilden (max. Radius 2 cm) und in die

Flächenabdichtung einbinden.

 

Verbrauch: weber.tec 920 ca. 0,5 bis 1,0 l/m

 

Einheit: m

20.150 Abdichtung Deckenfläche, nichtdrückendes Wasser

Flächenabdichtung gegen Wassereinwirkungsklasse W3-E Nichtdrückendes Wasser auf erdüberschütteten Deckenflächen aus der hochflexiblen, standfesten,

lösemittelfreien, 2-komp. Bitumendickbeschichtung  weber.tec 920 auf der Kratz- und Füllspachtelung in zwei Arbeitsgängen auf der Deckenfläche und im Sockelbereich

aufbringen. In die erste Abdichtungslage vollflächig weber.sys 981 als

Verstärkungeinlage einarbeiten.

 

Verbrauch: weber.tec 920 ca. 4,5 l/m²

weber.sys 981 ca. 0,5 m²/m²

 

Einheit: m²


20.160 Wurzelschutzfolie

Geprüfte Wurzelschutzfolie, d = ___________ cm, als
Trennlage nach Herstellervorschrift auf vollständig
durchgetrockneter Flächenabdichtung vollflächig 

auslegen.

 

Verbrauch : Wurzelschutzfolie 1,05 m²/m² 
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